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Zur politiſchen Lage
Die Einberufung des deutſchen Reichstages auf den 12 Fe

bruar war lange vorhergeſehen trotzdem hat ihre plötzliche
Veröffentlichung überraſcht Jn Verbindung mit der Rückkehr
des Reichskanzlers nach Berlin ſeinen Conferenzen mit dem
Kronprinzen der Verſchiebung der Reiſe des Thronfolgers
nach Jtalien hat ſie ein gewiſſes Gefühl nicht der Beunruhi
gung eigentlich aber doch der geſpannten Erwartung auf die
Dinge hervorgerufen die da kommen ſollen Wie es ſcheint
gehen wir einer mannigfach bewegten Zukunft entgegen Unter
ſolchen Umſtänden kann es nur willkommen ſein daß der
Reichstag bald zuſammen tritt und ſo auch die Stimme des
deutſchen Volkes ihr ſchweres Gewicht in die Wage zu werfen
vermag in welcher die deutſchen Geſchicke gewogen werden

Seitdem ein deutſcher Reichstag beſteht iſt es eine übliche
Redensart geweſen vor ſeinem jedesmaligen Zuſammentritte
anzukündigen daß die bevorſtehende Seſſion wichtiger denn
je eine frühere ſein werde Dies iſt auch inſofern nicht zu
verwundern als noch keine Seſſion des Reichstages vergangen
iſt die nicht irgend einen tief in die vaterländiſche Entwickiung
einſchneidenden Beſchluß nicht irgend ein Geſetz erlaſſen hat
das von grundlegender Bedeutung war Und es iſt durchaus
natürlich daß der Menſch wenn er unmittelbar vor einer
weittragenden und wichtigen Entſcheidung ſteht fie als bedeut
ſamer und umwälzender betrachtet wie frühere Erſcheinungen
ähnlicher Art Es mag deshalb thatſächlich nicht richtig ſein
aber es iſt pſychologiſch erklärlich wenn ſich jetzt wieder das
allgemeine Gefühl geltend macht die am 12 Februar begin
nende Seſſion des Reichstages werde an Schwere und Trag
weite ihrer Beſchlüſſe alle ihre Vorgängerinnen übertreffen

Jn der That es iſt eine reiche Fülle geſetzgeberiſcher
Aufgaben welche ihrer glücklichen Löſung harren Die Novelle
zum Reichsmilitairgeſetz die Verlängerung des Sozialiſten
geſetzes die Frage der Budget und Legislaturperioden die
neuen Steuergeſetze die als vierblättriges Kleeblatt als Bör
ſen Brau Jnſeraten und Quittungsſteuer der Volksver
tretung dargeboten werden ſollen alle dieſe Vorlagen an
derer minder wichtiger gar nicht zu gedenken ſtellen hohe
Anforderungen an die Einſicht und den Fleiß der deutſchen
Reichsboten Es wird am obern Ende der Leipzigerftraße
wieder heiß und ſcharf hergehen Auch der große Zankapfel
vom vergangenen Sommer wird wieder in den Saal rollen
es bieten ſich dutzendfach Gelegenheiten auf die Erfolge oder
Mißerfolge der Handels und Steuerreform einzugehen und
es wird an reichlichſter Benutzung dieſer reichlichen Gelegen
heiten weder hüben noch drüben fehlen

Jn den erſten Tagen nach dem Zuſammentritte des Reichs
tags wird wieder das übliche Durcheinander der parlamentari
ſchen Arbeiten herrſchen Jm Abgeordnetenhauſe kann man
bis zum 12 Februar nicht einmal mit den allernothwendigſten
Arbeiten fertig werden ſo wird ſich das unerquickliche Schau
ſpiel des Nebeneinandertagens beider Vertretungen wieder
einmal vollziehen Hoffentlich währt es nicht lange denn es
giebt wirklich keinen glatteren und ſicherern Weg den Parla
mentarismus durch ſich ſelbſt bankerott zu machen Viele
Schuld daran trägt zweifellos die Regierung aber nicht a
fernt alle Schuld dies zu erkennen genügt ein flüchtiger Blick war dem Miniſterpräſidenten r
auf die Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes in den e
Wochen Während man weiß wie unbeſchreiblich bedrängt die

mächtiger Wille kein Geringerer als Fürſt Bismarck ſelbſt

in zwölfter Stunde ſcheitere

deutete dieſe Miniſterkriſis als einen Umſchwung in der
bisherigen Coalitionspolitik und eine Schwenkung nach rechts
Die Sache hat einen ſo ernſten Charakter angenommen daß der
offiziöſe Apparat in Bewegung geſetzt worden iſt die Befürch

DawpfſchifffahrtsGeſellſchaft genannt

ob es auf der weiten Welt nichts Dringlicheres gäbe wie die
Quisquilien s Parteigezänks
dem Ekel den das Land an den Verhandlungen ſeiner
Parlamente empfinden ſoll iſt ja vielſeitig beſtritten worden
und hoffentlich wie wir wenigſtens von Herzen wünſchen wollen
mit gutem Recht aber wo ein beſonderer Reſpect vor derarti

beim beſten Willen nicht
Die wichtigſte in dieſen Verhandlungen berathene und be

ſchloſſene Vorlage war das Feld und Forſtpolizeigeſetz Wir
haben ſeinerzeit gleich der geſammten nicht nur liberalen ſon
dern überhaupt verſtändigen Preſſe lebhaft gegen dieſen Ent
wurf geſtritten und uns herzlich gefreut als er anſcheinend
auf Nimmerwiederkehr commiſſariſch eingeſargt wurde Ein

hat die Leiche wieder galvaniſirt und ſie erfreut ſich augen
blicklich einer Art von Scheinlebens Jn zweiter Berathung
iſt ſie genehmigt ob es auch in dritter Leſung der Fall ſein
wird ſteht noch dahin aber es iſt wahrſcheinlich Wir ver
kennen keineswegs daß die zweite Leſung die ſchlimmſten und
völlig unannehmbaren Beſtimmungen aus der Vorlage ent
fernt hat aber trotzdem wünſchen wir daß das Geſetz noch

Die Rechte der beſitzenden
Klaſſen in gegenwärtigen Zeitläuften immer ſchärfer anzu
ſpannen erſcheint uns ſo lange als ein äußerſt verhängniß

volles Beginnen als nach wie vor nichts für die gerechten
Forderungen der arbeitenden Klaſſen gethan wird

Politiſche Ueberſicht
Jn Oeſterreich wurde vor Kurzem dem Minifterpräſi

denten Taaffe die Abſicht zugeſchrieben einen theilweiſen Wechſel
im cisleithaniſchen Miniſterium vornehmen zu wollen Man

tungen theilweiſe zu beſchwichtigen Das offiziöſe Dementi iſt
aber nicht umfaſſend genug die Behauptung Graf Taaffe

halte an dem Coalitionsgedanken feſt iſt ziemlich gleichgiltig
wenn die Nachrichten von der Ergänzung des Cabinets im
ultramontanen Sinne fich bewahrheiten ſollten Graf e
ſo wird verſichert habe in den letzten Tagen nach zahlreichen
Conferenzen mit den Führern der Rechten ſich dahin ent
ſchieden das Portefeuille des Unterrichts und der Finanzen zu
beſetzen Als Candidat für das Unierrichts Portefeuille wird

Baron Kriegsau penſionirter Sectionschef aus der Aera
Belcredi und gegenwärtig AdminiſtrationsSecretär der Donau

Ueber den künftigen
Finanzminiſter iſt im Augenblicke noch ein myſtiſches Dunkel
gebreitet andererſeits wird die Ernennung des Grafen Heinrich
ClamMartinitz zum Finanzminiſter als bevorſtehend ange
kündigt Die Thatſache daß der Coalitionsgedanke des

Das geflügelte Wort von
Baroß daß das Haus die vom Miniſterpräſidenten Tisza ge

gen Debatten herkommen ſoll das wiſſen wir denn freilich auch

eines Tadelsvotums gegen die Regierung wegen des Unter
laſſens von Präventiomaßregeln Der Antrag des Abg

gebenen Aufklärungen zur Kenntniß nehme und zur Tages
ordnung übergehe wurde mit überwiegender Majorität ange
nommen

Die Schutzzollbeweg ung in Frankreich ſcheint ſich
in ihrem Verlauf nach dem Muſter der unter gouvernemen
taler Führung in Deutſchland glücklich durchgefochtenen
Schutzzollkampagne geſtalten zu wollen Was den Franzoſenbisher noch gefehlt hat war eine AgrarierPartei die im

Bunde mit den Großinduſtriellen die nationale Produktion
auf Koſten der nationalen Konſumenten in Flor bringen
könnte Dieſem Mangel dürfte aber gleichfalls abgeholfen
werden da ſich die in der Deputirtenkammer ſitzenden Land
wirthe nunmehr zu einer Jntereſſentengruppe vereinigt und
beſchloſſen haben hinfort in allen die Agrikultur betreffenden
Fragen gemeinſame Sache zu machen Kürzlich hielt dieſe
freie Vereinigung im Palais Bourbon ihre erſte Sitzung zu
der fich etwa hundert Deputirte hatten Der
Zuſammenſetzung des Bureaus entſprechend war auch die
Verſammlung ſelbſt aus Republikanern und Monarchiſten
bunt gemiſcht ein Beweis daß nicht blos in Deutſchland das

materielle Jntereſſe die Kluft politiſcher Antipathien und
Parteiunterſchiede überbrückt Die mißglückten Coalitions
beſtrebungen der Linken haben ein Nachſpiel erhalten Jm

äußerſten rechten Flügel der republikaniſchen Linken dem lin
ken Centrum iſt die Frage der Auflöſung in Anregung ge
b acht worden Die Anſicht über die Opportunität der Auf
löſung war in der Fraktion eine getheilte ſchließlich fiegte die

Anſchauung die Fraction fortbeſtehen zu laſſen
In jüngſter Zeit werden mit verdoppelter Aufmerkſamkeit

die militäriſchen Vorbereitungen verfolgt welche Rußland
an der Südoſtküſte des kaspiſchen Meeres trifft um von dort
aus eine neue Expedition an die afghaniſchen Grenzen zu
unternehmen unter dem Vorwande die räuberiſchen Achal
Tekinzen oder TekeTurkmenen zu züchtigen Da dieſer
central afiatiſche Feldzug eventuell zu ernſten Reibereien zwi
ſchen England und Rußland führen könnte ſo iſt das geſpannte
Intereſſe wohl erklärlich mit welchem dieſe Vorgänge in Aſien
beobachtet werden Ein dem Moskauer Ruſſiſchen

Courier zugegangenes Schreiben aus Tiflis meldet daß der
bisherige Commandeur der ruſſiſchen Tekinzen Expedition Ge
neral Tergukaſſow nach Tiflis gekommen ſei bezüglich der
definitiven Löſung der Frage über den ferneren Charakter der
ruſſiſchen Aktion gegen die Achaltekinzen ob die ruſſiſche
Situation dazu angethan ſei eine Offenſive zu ergreifen oder
aber ob man ſich auf die Defenſive beſchränken ſolle Dieſe
Frage ſei noch gar nicht gelöſt doch ſolle ſich die Mehrzahl
der Mitglieder des dortigen MilitärConſeils der Anſicht zu
neigen daß es bei der geringen Anzahl der vorhandenen
Transportkameele kaum möglich ſei die Offenſive zu ergreifen
Die ruſſiſche Expedition durch die Teke Krieger in die Defen

Miniſteriums bei dieſer oder ähnlicher Tendenz verletzt wird ſive gedrängt Das charakteriſirt genugſam den verunglückten
wenn auch nicht formell ſo doch materiell kann durch

kein officielles Dementi aus der Welt geſchafft werden
Das ungariſche Unterhaus hat wie vorauszuſehen

in der Angelegenheit
der Peſter Tumulte ein glänzendes Vertrauensvotum ertheilt
Jn der Donnerstagsſitzung wurde der Antrag Mocſary s aufGeſchäftslage iſt zerrt man die Verhandlungen um der größ Einſetzung einer Enquetekommiſſion bezüglich der Unruhen

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Man hatte die an Haß ſtreifende Abneigung der Pletten
ſtedt gegen den jungen Richter dadurch motivirt daß ſie
das Vorgefühl oder richtiger die Ueberzeugung habe durch
ſeine raſtloſe Thätigkeit in s Zuchthaus zu kommen Hätte
man ſeinem Jntereſſe eine andere Bezeichnung als Amts
richter untergelegt ſo wäre ihm und ihr damit durchaus
nicht gedient geweſen Selma hatte was damals nach dem
Schuß des Profeſſors vorgefallen und was ſonſt noch im
Publicum über die ſenſationelle Angelegenheit curſirte durch
die Dienſtboten und den Arzt erfahren Weidlingen ſelbſt
es ſogar vermieden den Letzteren zu fragen wie es dort oben
ſtand ſich mit der Blumenbotſchaft begnügend bis Burch
hard geſtanden habe

Heute jetzt wollte er deſſen ſcheinbar unverwüſtliche Frech
heit und Verſtocktheit durch die Wucht des aufgehäuften Be
weismaterials niederſchmettern Zylitt war zwar von einem
kleinen Ausfluge noch nicht zurückgekehrt ja es blieb zweifel
haft ob derſelbe ein Reſultat haben werde indeß kam er
wohl mittlerweile und ſelbſt wenn er Nichts gefunden
hatte wurde das ſo eifrig und angſtvoll erſtrebte Ziel ja doch
ſicher erreicht

Das Zimmer in dem alten Gerichtsgebäude in welchem
die Unterſuchung in Criminalfällen geführt wurde ſchlechtweg
das Verhörszimmer genannt war ein ſo düſterer Raum daß
der Contraſt gegen das Frühlingswehen und Sonnenleuchten
draußen doppelt und dreifach auf die Bruſt und die Augen
und vornehmlich auf die Seele fiel Gleichwohl ſchienen
dem jungen Richter von den grauen Wänden und den
gelblichen Acten Repoſitorien rings Krokus und Hyazinthen
Tulpen und Schneeglöckchen lachend entgegen zu nicken
Er wählte für ſich den am meiſten im Schatten befind
lichen Platz und ließ einen Stuhl für den Gefangenen noch
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Als das Verhör gerade begann kam der Stagatsanwalt und

ſagte lebhaft erregt
Wiſſen Sie ſchon lieber Weidlingen Eben traf ich den

Doctor und erfuhr die Plettenſtedt iſt er neigte ſich zum
Unterſuchungsrichter und flüſterte ſeine fernere Mittheilung in
deſſen Ohr ſo leiſe abſichtlich ſo leiſe daß der Jnquiſit
Nichts verſtehen ſolle

Dieſer fing denn auch ſo angefſtrengt er lauſchte nur ein
einziges Wort auf freilich ein ſchwer bedeutungsvolles
Wort das Wort todt

Burchard athmete tief auf doch was das auch Alles
Keine Miene verrieth daß er gehört war ſich eigentlich ja
vorausſetzen laſſen nach jener gewaltſamen Unterbrechung des
entſcheidenden Schlafes

Darum alſo hatte der Nuntius im Vorgemach ihn ſo eigen
thümlich angeſehen darum ſchaute der alte Actuar mit ſo
ernſter ja feierlicher Würde auf ſeine ſchon eingetunkte Fe
der in welcher die Dinte ſchon eintrocknete darum endlich
war der Kreisrichter in kaum niederzuhaltender innerer Be
wegung und noch blaſſer als ſonſt Dieſer ſaß im Schatten
und beugte ſich überdies tief auf den voluminöſen hier und
da mit Merkz,eichen verſehenen Aktenſtoß dennoch entging es
dem Falkenblick des Beobachters nicht wie peinlich dem ihm
Tieſverhaßten die Fortſetzung des leiſen Zwiegeſprächs ſei
zu der ihn Dr Semmy offenbar nöthigte Die Art mit
welcher er voll ſchmerzlicher Ungeduld jetzt den Blick über
ihn ſelber ſtreifen ließ machte Burchhard klar daß er eben
unhörbar für ihn ſagte

Er wird und muß jetzt geſtehen
Und das wollte er ſprach es wenigſtens aus als nun das

Verhör aufgenommen ward Froh daß er erlauſcht was
man ihm natürlich mit Vorbedacht verheimlichte ergriff er
ſeine dandyhafte Weiſe mit einiger Sentimentalität verſegend
das Wort Schweigen nützt auf die Dauer ebenſo wenig
als Leugnen das ſehe ich ein Daher will ich lieber be
kennen Alles unumwunden bekennen ſo ſchmerzlich es
mir auch iſt und ſo ſehr ſie mir zürnen wird Denn ſie
Fräulein Carola Plettenſtedt nämlich mein Herr Unterſu

ſie dieſer vorgeführt wurde auf die hellſte Stelle des Gemachs
e en

chungsrichter
Weidlingen unterbrach ihn in ſo rauhem Tone wie ihn

Ausgang der vorjährigen ruſſiſchen Expedition
Die griechiſche Miniſterkriſis hat ſich im Cirkellauf

bewegt Nachdem Tricoupis abgelehnt hatte die Bildung des
neuen Kabinets zu übernehmen ſoll der bisherige Miniſter
präſident Komunduros die Geſchäfte fortführen

Jn Spanien hat das Parlament ſeine Lücken wieder aus
gefüllt da die Mitglieder der Minorität der letzten Cortes

ten Kleinigkeiten willen in unendliche Länge und thut ſo als abgelehnt ebenſo der Antrag Apponyi s auf das Ausſprechen ſitzung zum erſten Male beigewohnt haben

noch Keiner von dem ſtets möglichſt Ruhigen rernommen
Er befand ſich weniger als je in der Verſaſſung unverſchämte
Janſulten gegen Carola anzuhören und ein Lügengewebe das
den Schuldigen decken ſollte erſt vor ſich entfalten zu laſſen
bevor er es zerriß Zuerſt will ich Jhnen bis auf kleine
Einzelheiten die Sie ergänzen mögen wenn Sie wollen den
wahren Hergang ſchildern Am Abend vor dem Morde er
hielten Sie einen Brief von der Schauſpielerin Liebengau die
umgehend Geld von Jhnen verlangte

Der Prokuriſt zuckte die Achſeln Womit wollen Sie das
beweiſen Wo iſt dieſer Brief Herr Kreisrichter Etwaige
mich belaſtende Ausſagen dieſes Frauenzimmers erkläre ich
von vornherein für erlogen eingegeben von ihrer Eiferſucht
und Rachſucht weil ich ſeitden Carolg Plettenſtedt ſich mir
zuwendete natürlich

Den Brief haben Sie vernichtet aber ein Stückchen Cou
vert mit dem Poſtſtempel in dem ſich außer dem Ort ja auch
das Datum befindet war unbeachtet in Jhren Papierkorb
gekommen Bei all Jhrer Schlauheit und Geiſtesgegenwart
begingen Sie überhaupt mancherlei kleine Fehler und Unvor
ſichtigkeiten wie das dem Geriebenſten oder dieſem gerade
erſt recht zu paſſiren pflegt wodurch dann ſchließlich ſelbſt
das Feinſtgeſponnene an s Tageslicht gelangt Da Sie am
andern Morgen in dem eingeſchriebenen Briefe den Sie noch
vor Entdeckung des Mordes perſönlich an die genannte Dame
aufgaben ihr 6000 Mark ſandten womit ſie die Schulden
deckte um deretwillen ſie ehen ausgepfändet werden ſollte ſo
gehört nicht viel Scharffinn dazu anzunehmen daß ſie drin
gend Geld verlangt hatte

Burchhard trocknete ſich die feucht werdende Stirn Nun
denn ja was nützt das Leugnen Sie drohte unſere in
timen Beziehungen an Fräulein Plettenſtedt zu verrathen
wenn ich nicht augenblicklich Geld ſende Es fehlte mir wahr
lich nicht an Credit Meine demnächſtige Verheirathung mit
der nicht nur wohlhabenden ſondern reichen jungen Dame
ſicherte ihn mir aher

Aber Sie hörten vom Laufburſchen daß der Vormund
ſeine Einwilligung nie geben würde

O nein nur vie ſpäte Stunde hinderte mich einen
Geldverleiher aufzuſuchen, lächelte der Jnquifit mit einer
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Sehr im Gegenſatz zu der politiſchen Gährung die in denmeiſten der kleineren Balkanſtaaten an der Tegeeordnung ift

zeigt ſich in Bulgarien auf einmal das Gegentheil und
zwar gerade am Wahltermin alſo zu einem Zeitpunkte wo
anderwärts die Wogen der Erregung gewöhnlich am höchſten
zu gehen pflegen Wie man der Pol Korr aus Sofia
berichtet verlief der am vorigen Sonntag anberaumte erſte
Wahltermin für die Provinzialvertretung unter ungemein
ſchwacher Betheiligung Die bulgariſche Bevölkerung zeigte
ſich vollſtändig indifferent in der Ausübung der conſtitutionellen
Rechte und Pflichten ſo daß die Wahlen wegen Abweſenheit
der Wähler in gar keinem Wahlbezirke des Fürſtenthums
vollzogen werden konnten Der zweite und letzte Wahltermin
fällt auf den 1 Februar 20 Januar a St

Man weiß daß die eventuelle Verwirklichung des Pa nama
kanal Projektes den nord amerikaniſchen Politikern
viel Kopfzerbrechens macht Es iſt wohl nicht zufällig daß
gerade jetzt wo Hr v Leſſeps an Ort und Stelle eingetroffen
iſt und ſich eines ſympathiſchen Empfanges zu erfreuen gehabt
bat das Staatsdepartement in Whafington eine Reihe von
Depeſchen des amerikaniſchen Geſandten in Columbia Mr
Ernſt Dichman veröffentlicht worin auf die voraueſichtliche
Schädigung des amerikaniſchen Handels und die aus der Feſt
ſetzung des franzöſiſchen Einfiuſſes auf dem Jſthmus von Pa

n Verlegenheiten bingewieſen wird
Einem Telegramm zufolge ſind in NewYork Nachrichten

nama reſultirenden politiſche

aus der Hauptſtadt des Bundesſtaates Maine Auguſta ein
gegangen nach denen daſelbſt die Miliz von dem Gouverne
mentspalaſte zurückgezogen worden iſt Man glaubt hieraus
ſchließen zu dürfen daß die Demokraten ſich der gegenwärtigen
Lage fügen und weitere oppofitionelle Verſuche aufgeben wür
den Vorläufig hat ſich die demokratiſche Legislatur bis zum
Auguſt d J vertagt

Deutſches Reich
Der Kronprinz iſt am Donnerstag Morgen 9 Uhr nach

Jtalien abgereiſt Am Tage vorher hatte derſelbe noch an
einem Diner im kaiſerlichen Palais zuſammen mit ſeinem
Sohne dem Prinzen Wilhelm und der Erbprinzeſſin von

Sachſen Meiningen theilgenommen Jn der Begleitung des
Kronprinzen befand ſich nur der perſönliche Adjutant Haupt
mann von Pfuhlſtein der Kronprinz reiſte auch diesmal wieder
im ſtrengſten Jncognito über Sangerhauſen und Nordhauſen
vergl unter Provinz nach Darmſtadt und wollte dort

das erſte Nachtquartier nehmen Heute Freitag Vormittag
9 Uhr beabſichtigt der Kronprinz nach Karlsruhe weiter zu
reiſen und der großherzoglich badiſchen Familie einen mehr
ſtündigen Beſuch abzuſtatten Die Weiterreiſe erfolgt dann
Nachts über Baſel durch die Schweiz nach Genug und Pegli
wo die Ankunft am 1 Februar Vormittags erwartet wird
Ueber die Urſachen für den 24ſtündigen Aufſchub der Reiſe
gingen in parlamentariſchen und mehr noch in Börſenkreiſen
zahlreiche Vermuthungen um Wie bekannt wird beruht der
Zuſammenhang in den man die Verzögerung der Abreiſe des
Kronprinzen mit jenem Beſuche beim Reichskanzler gebracht
bat überhaupt auf Jrrthum Nur äußere Gründe haben den
Aufſchub der Reiſe veranlaßt Was die Conferenz mit dem
Fürſten Bismarck betrifft ſo erinnert man fich zunächft daß
der Kronprinz es war der eine ſolche vor ſeiner Rückkehr
nach Jtalien gewünſcht hatte Dieſem Umſtande mag die ver

breitete Annahme entſprungen ſein daß in der Unterredung
namentlich von einem etwaigen Beſuch des deutſchen Thron
folgers in Rom die Rede geweſen ſei Mehr Glauben ver
dient nach der Trib jedenfalls eine auf gute Jnformationen
geſtützte Nachricht nach der es ſich weniger um den römiſchen
Beſuch als um die römiſche Frage zwiſchen dem Thronfolger
und dem Reichskanzler gehandelt habe

Jn Beſtätigung der früheren Nachrichten ſchreibt die Kreuz
Zeitung Zu dem am 2 März bevorſtehenden 25jährigen

Regierungs Jubiläum des Kaiſers von Rußland wird im Auf
trage des Kaiſers und Königs auch ein Prinz des preußiſchen
Könizshauſes ſich nach Petersburg begeben Nach Erwägung
der bei dieſer Wahl einſchlagenden Verhältniſſe dürfte es
wahrſcheinlich ſein daß Prinz Friedrich Karl den Auftrag
erhalten wird dieſe Vertretung zu übernehmen Die Wahl
des Prinzen Friedrich Karl welcher zugleich preußiſcher wie
ruſſiſcher Feld marſchall ift wird am kaiſerlichen Hofe in Peters
burg ſicher beſonders gern geſehen ſein

gewiſſen Ueberlegenheit Die Nichteinwilligung eines Vor
munds iſt nur ein zeitweiliges Hinderniß der Liebe Carola s
ſicher obſchon Sie ich weiß nicht aus welchen Gründen die
ſelbe ſtets bezweifelten denn auf das verſchäwte Ableug
nen eines jungen Mädchens hin

Weidlingen empfand daß er unfähig ſein würde die Un
terſuchung gegen den Menſchen noch länger zu führen Nur
jetzt mußte er ſeine Amtspflicht erfüllen Dieſer
Liebe ſicher hätten Sie die Drohungen der Schauſpielerin
nicht fürchten dürfen, begegnete er der Behauptung Burchhard s
in deſſen eigener Weiſe Was vor dem erklärten Verhält
niß geſchah macht Eltern und Vormünder bedenklich junge
Damen dagegen find zumal bei dem reuigen Geſtändniß des
Schuldigen ſelten unerbittlich Laſſen Sie endlich einmal
die ſchmählichen Winkelzüge die Jhre Angelegenheit wahrlich
nicht in günſtigere Beleuchtung rücken Sie wollten das
Geld der Kaſſe Jhres Principals entnehmen vielleicht nur
vorläufig gleichſam als heimliches Darlehn entnehmen
Verſtehen Sie mich recht ich laſſe hier den moraliſchen
Standpunkt ganz abſeits ich rechne nur mit Jhrer Klug
heit der wohl einleuchtete daß ein Kaſſendefizit oder eine
Buchfälſchung das Ziel die Hand der reichen Erbin nämlich
für immer unerreichbar machte womit auch Jhre Ueberzeu
gung von der endlichen Erreichbarkeit dieſes Zieles zugegeben
iſt Alſo Sie wollten die Jhnen anvertraute Kaſſe als
Privatchatouille benutzen und ſchlichen bevor Sie in den
Club gingen das iſt geſehen worden und der Zeuge
kommt ſogleich kurz ehe Friedrich die Thür ſchloß in s
Haus auf den Filzpantoffeln die Sie von Hauſe mitge
bracht Sobald der Hausdiener ſchlief was ſehr bald ge
ſchah öffneten Sie mit Jhren Schlüſſeln mit denen Sie ſi
natürlich verſahen das Comptoir und den Geldſchrank und
waren ſo vertieft in die letztere eilige Arbeit daß Sie dabei
die unerwartet frühe Heimkehr des Principals überhörend
von ihm überraſcht wurden Er lachte hohnvoll auf in
dem unglückſeligen Wahn es ſei der begünſtigte Bewerber
eines Mündels den er bei dem Kaſſendiebſtahl ertappte
ls er Sie hinauswies und Sie leiſe wie

waren fortſchlichen nahmen Sie da gleich den

des Geſetzentwurfs be
rafen Otto zu Stolberg Wer treffend die Ergänzung der Vorſchriften über die Dienſt

nigerode zu Ehren des ſcheidenden ruſſiſchen Botſchafters a ch vermiſſe an dem Geſetz einige
Herrn v Oubril ein Diner ſtatt Beſtimmungen welche ich für unbedingt nothwendig halte in

Am Mittwoch Nachmittag 5 Uhr fand beim Vice Präſidenten nung der erſten und zweiten Berathun

des Staats miniſteriums

Der Bundesrath hielt Donnerſtag Nachmittag eine
Plenarſitzung Die Vorlage betreffend den Entwurf einer
Geſchäftsordnung des Reichsgerichts ging an den betreffenden
Ausſchuß Der Rechnungsauesſchuß erſtattete Bericht über die
Etats für 1880 81 des Reichskanzler 2c des Auswärtigen
Amts der Juſtizverwaltung des allgemeinen Penſionsfonds
des Jnvalidenfonds der Reichsdruckerei Jm Etat des Aus
wärtigen Amts haben die Ausſchüſſe ſtatt der geforderten
60 000 Mk Jahresgehalt für den Staateſecretär der Nach
folger des verſtorbenen Miniſters v Bülow nur 50,000 M

bewilligt 4Wie in Abgeordnetenkreiſen verſichert wird wäre die Re
gierung entſchloſſen den Landtag bereits am 14 Febr alſo
zwei Tage nach dem Zuſammentritt des Reichstages zu ver
tagen Wie es möglich werden ſoll den Etat bis dahin zu er
ledigen iſt ſchwer einzuſehen Bekanntlich ſteht die zweite
Berathung der beiden wichtigſten Etats des Cultueminiſteriums
und der Eiſenbahnverwaltung und die ganze dritte Berathung

Beziehung auf die Verwaltungsentſcheidungen und das Dienſt
boten Material

zum Contractbruch ſeitens der Dienſtboten Was die Verwal
tungsentſcheidungen betrifft ſo wünſche ich d
der Herrſchaft wie den Dienſtboten durch ein ſchleuniges Ver
fahren geholfen werde Jn Bezug auf das Verhältniß der
Dienſtboten zu ihrer Herrſchaft hat ſich die Unſitte herausge
bildet daß ſchon vor dem geſetzlichen KLündigungstermine hinter
dem Rücken des einen der contrahirenden e neue Verträge
abgeſchloſſen werden Es empfiehlt ſich hier eine rei
Baſis zu ſchaffen wonach das Perfectwerden ſolcher Verträge
nicht zuläſſig iſt Dies läßt ſich am Beſten erreichen durch den

Dienſtſchein e 7 im voreiligen Abſchließen von
iethsverträgen beſchränken würdele v Meyer Arnswalde Man hat über das ſchlechte

Geſinde geklagt Daran wird aber durch dieſes Geſetz nichts
geändert werden ſehr richtig es würde nur dann beſſer wer
den wenn das patriarchaliſche Verhältniß zwiſchen Herrſchaft
und Dienſtboten wie es bis jetzt auf dem Lande beſtanden hat
wieder hergeſtellt wird Jn den Städten beſteht daſſelbe ſchon

Jn weiten Kreiſen ſind Klagen erhoben worden
über den Ungehorſam die und Geneigtheit

daß beiden Theilen
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Sie gekommen r ein etwaiges Alibi geſorgt indem Sie die Elubmitglieder

des Etats noch aus Die Nachſeſſion um welche der Landtag
nicht berum kommen wird dürfte hiernach zu ſchließen
übrigens ziemlich lang werden da zu den unerledigten Vor
lagen noch die dem Herrenhauſe zugegangene Tagesordr ung
der Emeritenordnung kommt die bereits vom König unter
zeichnet iſt und deren Vorlage man in den nächſten Tagen ent
gegenſieht

Offiziös wird uns unter dem 29 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Die Vorbereitungen für die Verhandlungen mit Oeſter
reich Ungarn bezüglich eines definitiven Handelsvertrages ſind
im Gange konnten jedoch wegen der in der Sache liegenden
Schwierigkeiten noch nicht zum Abſchluß gebrocht werden Es
unterliegt aber keinem Zweifel daß die beiderſeitigen Regierun
gen die baldige Wiederaufnahme der Verhandlungen wünſchen
und daher zur Beſchleunigung der Vorbereitungen das Mögliche
thun werden Der Etat für die Verwaltung der kaiſerlichen
Marine veranſchlagt die Einnahme auf 360,672 M gegen
320,337 M im Voriahr die fortdauernden Ausgaben auf
26 580,289 M gegen 25,122 780 M im Vorjahr Mehrausgaben
fallen namentlich unter die Rubriken Militärperſonal Jndienſt
haltung der Schiffe und Fahrzeuge Naturalverpflegung und
Werftbetrieb An einmaligen Ausgaben werden 14,024,450
6,589,560 M weniger als im Vorjahre beantragt Unter dieſen
Ausgaben befinden ſich weitere und letzte Raten für im Bau be
griffene Schiffe von dieſen werden 3 Panzerkorvetten 2Panzer
kanonenbote und eine Korvette in dem nächſten Etatsjahr fertig
gebaut werden 2 Panzerkanonenbote und 1 Korvette ſollen neu
in Angriff genommen werden erſtere beiden anſtatt der nach dem
Flottengründungsplan herzuſtellenden Monitors Zur Heraus
gabe eines Werkes über die von der Korvette Gazelle in denJahren 1874 bis 1876 ausgeführte wiſſenſchaſtliche Reiſe wird
eine erſte Rate von 8000 M gefordert Die Geſammtkoſten da
für ſind auf 60,090 M veranſchlagt und der Reſt auf die nächſten
3 Etats jahre mit 15,000 15,000 M und 22,000 M vertheilt

Der Kuryer Poznanski das Organ des früheren
Erzbiſchofs von Poſen Ledochowski iſt aus römiſcher Quelle
ermächtigt zu erklären daß die aus Fulda verbreitele Sen

Biéethumsverweſern und Domkapitelvorſtänden ausgedehnte
Vollmachten in allen kirchlichen und politiſchen Angelegenheiten
ertheilt vollſtändig aus der Luft gegriffen ſei

um 31,200 M erfolgt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Fiſcherei
Geſetzes für den preußiſchen Staat wurde in

worauf das Haus

vorbehalten ſind auf die Königlichen Eiſenbahndirecktionen
und deren Vorſteher überging

Nein ich war in dem Augenblick nicht in der Verfaſſung
ihn zu bemerken Erſt ſpäter im Club dämmerte es in mir
auf daß ich die Thür zumachend daran geſtreift

räumen gehört Die Ueberzeugung es gäbe keinen Zeugen
jener Vorgänge hatte ihm mit vollſtändiger Sicherheit er
füllt und eben in Folge dieſer Sicherheit hatte er ganz
unwillkürlich der Wahrheit gemäß geantwortet bevor es
ihm einfiel was er damit zugab Jndeß daß er im
Beſitz von Geld aus der Bergemeiſter ſchen Kaſſe geweſen
ließ ſich nicht abftreiten er ſchwieg alſo

Der Commerzienrath wies Jhnen nach beftigen Schmähun
gen die Thür mit der von höhniſchem Gelächter begleiteten
Verſicherung am andern Morgen ſolle die ganze Welt und
Carola natürlich auch erfahren welch ſauberes Pflänzchen
der von ihr Begünſtigte ſei, fuhr Weidlingen fort Jeden
Andern hätten Sie vielleicht zu erweichen gehofft dem Ne
benbuhler gegenüber durften Sie den Wahn nicht hegen
Sie entfernten ſich deshalb ſtill und nur von dem Gedanken
erfüllt wie Jhre Schande zu verbergen ſei Fliehen ohne
beträchtliche Geldmittel Dazu konnten Sie ſich nicht ent
ſchließen Da durchzuckte Sie während Sie im Leſezimmerdes Clubs wohin Sie mechaniſch geeilt hinter einer r
ſaßen die Erinnerung an den Schlüſſel in der Hausthür den
Jhre Hand geſtreift Sie kamen nicht los davon mußten
immer darüber grübeln ob der Commerzienrath ſich deſſen
wohl erinnert oder ihn in der Aufregung und auch Genug
thuung über die Vernichtung des Rivalen ſtecken gelaſſen
Zuvörderſt rafften Sie Jhre Geiſteskraft zuſammen damit

es ſei etwas Ungewöhnliches geſchehen

daß der Commerzienrath dieſen Abend anders als ſonſt gewe
ſen Sie waren trotz des Entſetzlichen das nun über Sie
hereinbrechen mußte ſo beſonnen daß Sie nicht einmal ver
geſſen hatten Jhce Filzpantoſfeln ſorglich in den Taſchen
u bergen für den künftigen Gebrauch Auch war gleich

mit den er außen im Schloß hatte ſtecken iſſengenoſchtaſet glauben gemacht Sie hätten ſchon längere Zeit im Leſezimmer

geſeſſen Fortſetzung folgt

hatte es doch ſchon im Club genug Verwunderung erregt d

lange nicht mehr das Geſinde befindet ſich dort in einer ſchlech
ten Lage nirgends wohnt das Geſinde ſo ſchlecht wie in Berlin
ſehr richtig Jch wünſche vor Allem daß das collegialiſche

Verhältniß zwiſchen Herrſchaft und Dienſtboten wiederkehre
dann wird es beſſer werden Nun iſt der Contraktbruch all
dings ein ſehr bedenkliches Uebel Dies rührt aber daher daß
die Nachfrage viel ſtärker iſt als das Angebot Die Schuld
trifft auch zumeiſt die Herrſchaft Wenn ich einen Dienſtboten
entlaſſen habe ſo bin ich ſicher daß ihn mein Nachbar in einer
halben Stunde engagirt hat und umgekehrt Heiterkeit Di ſemUebel wird am Beſten geſteuert werden durch die polizeiliche

Rückführung wenn ſie manchmal auch eine gewiſſe Härte ent
halten wird Jch bin aber entſchieden dafür daß die Vorſchuß
koſten unedingt von dem Antragſteller gezahlt werden müſſen

Das Haus lehnt die Verweiſung der Vorlage an eine Com
miſſion ab beſchließt aber die zweite Berathung für heute ab
zuſetzen und geht über zum Bericht der Budgetcommiſſion über
den Nächtrag zum Staatsbaushaltsetat für 1880/81 betr
den Etat des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten

Referent Abg Loewe Berlin empfiehlt namens der Com
miſſion unveränderte Bewilligung der Nachtrageforderung von

300 000 M für Verbeſſerung des Havelſtroms und Canaliſirung
des Mains von Frankfurt bis zum Rhein

Ebenſo empfiehlt Referent Abg Graf Limburg Stirum
namens derſelben Commiſſion unveränderte Bewilligung des
Nachtrages zum Etat des Miniſteriums des Jnnern bezüglich
eines Vergleichs zwiſchen der Stadt Berlin und dem Fiscus
über Abänderung des zwiſchen beiden beſtehenden Jurisdictions
vertrags Der Etat weiſt in Einnahme 3,679,333 M gegenüber
einer Ausgabe von 6,396,257 M auf

Das Haus tritt den Anträgen der Commiſſion in beiden
Punkten bei und genehmigt ebenſo den Geſetzentwurf betr die
Deckung des Deficits für das r Etatsjahr in Höhe
von 8,643,024 M 11 Pf die Summe ſoll nach dem Vorſchlage
der Budgetcommiſſion namens deren Abg Rickert referirt in
Höhe von 1,508,720 M aus der franzöſiſchen Kriegskoſtenent
ſchädigung entnommen und in Höhe von 7,134,304 M 11 Pf im
Wege der Anleihe beſchofft werden

Es folgt als letzter Gegenſtand der Tagesordnung die zweite
ſationsnachricht Papſt Leo hätte neuerdings den preußiſchen Berathung des Geſetzes betr die Beſteuerung der Wan

derlager
Berichterſtatter Abg Dr Kropatſcheck empfiehlt den Antrag

der Commiſſion dem Geſetz in der von ihr veränderten Faſſung

In dem Perſonal der ArtillerieDepotJnſpection zuzuſtimmen in Dijtritt nach dem Militär Etat eine erhebliche Veränderung durch dönge ee en rt See en r
die Neuanſtellung von 4 Jnſpecteuren mit dem Range und fereſſenten angeregt aber
den Competenzen eines RegimenteCommandeurs mit je 7800 Regierung abgelehnt worden daß ſie den beſtehenden Geſetzen
Mark Gehalt ein wodurch eine Erhöhung dis Geſammtetats widerſpreche

ſtets mit der Bemerkung von der

Es iſt alſo die Vorlage ein Ausnahmegefſetz welches
um einige Auswüchſe des Gewerbeverkehrs zu beſeitigen das
Kind mit dem Bade aufſchüttet

Reg Comm Geh Rath Herrfurth verwahrt die Regierung
gegen den Vorwurf als ob die Vorlage nicht mit der Reichs
geſetzgebung im Einklang ſtände Der Zweck des Geſetzes ſei
Wind und Sonne auf dem gewerblichen Gebiete gleichmäßig zu

der geſtrigen vertheilen Es conſtruire keine Communal ſondern eine Staats
48 Sitzung nach unerheblicher Diskuſſion in dritter Berathung Gewerbeſteuer woran auch dadurch nichts geändert werde daß

unverändert nach den Beſchüſſen der zweiten Leſung genehmigt ſein Theil dieſer Einnahmen den Communen überwieſen werde
ur erſten und zweiten Berathung des Geſetz Die Steuer wird auch nicht von Communal ſondern von Reichsentwurfs betr die e bertragung von Befugniſſen weiche beamten erhoben Sie iſt im vollſten Einklang mit dem Reichs

den Provinzialbehörden und deren Vorſtchern geſetzlich ſ gewerbegeſetz
Hierauf ſchließt die Debatte über den principiellen 8 1 Der

ſelbe auch von der Coinmiſſion nicht verändert wird mit großer
Das Haus geht über zum dritten Gegenſtand der Tagesord Majorität angenommen und im Anſchluß daran 82 ohne Debatte

e genehmigtJn 8 3 hat die Commiſſion eingeſchoben daß von der Be
ſteuerung ausgeſchloſſen ſein ſollen der Verkauf von Ausſtellung
objecten auf öffentlichen von den Behörden ge
nehmigten Ausſtellungen und das Feilbieten von Lebensmitteln

Burchard wußte ja nicht daß Wilhelm ihm gefolgt war aller Art Der Paragraph wird angenommen 8 4 welcher
und Friedrich die Stimme des Principals in den Geſchäfts beſtimmt Die Steuer beträgt für jede Woche der Dauer des

Wanderlagerbetriebes in den Orten der 1 Gewerbeſteuerabtheilur g
50 Mark der 2 und 3 Gewerbeſteuerabtheilung 40 Mark der
4 Gewerbeſteuerabtheilung ſowie in den Hohenzollernſchen
Landen 30 Mark Eine Theilung der Steuerſätze für einen
kürzeren als einwöchentlichen Betrieb ſindet nicht ſtatt Für die
Wanderauctionen wird dieſelbe Steuer für den Tag erhoben,
wird vhne Debatte angenommen ebenſo der Reſt des Geſetzes
Hiermit iſt die Tagesordnung erledigt

Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Tagesordnung Dritte
Berathung kleinerer Geſetze finanzielle Vorlagen

Der deutſche Landwirthſchaftsrath
beſchäftigte ſich in ſeiner 4 Sitzung mit den Maßregeln zur Ver
tilgung der Jnfectionsſtoffe und Schmarotzer als Urſachen ver
ſchiedener thieriſcher Krankheiten insbeſondere des Mil zhran
des Ein Antrag Korn Breslau auf Begründung einer wiſ
ſenſchaftlichen Centralſtelle behufs Beobachtung und
Tilgung der Feinde der Land wirthſchaft aus dem Reiche der
Pilze und Jnſecten gelangte zur Annahme dagegen wurde ein
unter Bezugnahme auf die Noth in Oberſchleſien geſtellter An
trag Knauer Gröbers auf Einſetzung einer Commiſſion zur
Bearbeitung der Drainagefrage mit 20 gegen 18 Stimmen
abgelehnt Schließlich beſchäftigte ſich die Verſammlung mit der
Aus nutzung der ſtädtiſchen Abfallf Es wurdetoffe
beſchloſſen zur Verfolgung der Jntereſſen welche die Landwirth
ſchaft an der rationellen Löſung dieſer Frage hat eine ſtändige
Commiſſion niederzuſetzen welche den Auftrag erhält ſich mit
den Verwaltungen größerer Städte mit verſchiedenen Syſtemen
der ſog Städtevereinigung ins Einvernehmen zu ſetzen und in
er nächſten Seſſion über das bis dahin erzielte Ergebniß Be

richt zu erſtatten

eerereroeorreeereeHalle den 30 Januar
Bei Feſtſtellung des Sommerfahrplans haben die Staai

bahnCommiſſarien den Uebergang der Perſonenwagen
der Berlin Anhaltiſchen Bahn auf die Staatsbahn
Strecke Bebra Frankfurt a M abgelehnt ſo daß die allge
wohnte directe Schnellzugverhindung Berlin Hallc
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weifeln daß der Miniſter der

Barometer Millim 765,15 766,18Thermometer Celſius 3 8,63Rel Feuchtigkeit 88 7 85,0Wind S S1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

ruhige meiſt klare Froſtwetter noch an mit auffälligen Tempe
ratur Differenzen bei geringen Entfernungen
England hatte beiſpielsweiſe 5 Grad unter Null während das
ſüdliche Jrland 11 Grad Wärme hatte
Erwärmung zu und an Ausdehnung
0 Süd mäßig Regen Petersburg hatte nicht gemeldet Moskau

1 Vordweſt ſtill bedeckt Stockholm 1 Weſt mäßig wolken

kenlos Karlsruhe 14 Nordoſt leicht wolkenlos Paris 10
ſtill wolkenlos Nizza 11 Nordoſt leicht bedeckt

erſchreckte iſt noch zu berichten daß daſſelbe mit einem dumpfen
Schlage endete und daß es an einigen Orten ſo ſtark auftrat daß
Thüren und Fenſter aufſprangen
dann ein neuer Stoß aber weniger heftig

wärtig in den erſten Abendſtunden am Südweſthimmel ſichtbar
Mitte Februar verſchwindet er in den Strahlen der Sonne
und Mitte April erſcheint er wieder kurz vor Sonnenaufgang
am
torialſtreifen ſeit einiger Zeit zeigt er aber noch einen langge
ſtreckten rothen Fleck auf ſeiner ſüdlichen Halbkugel der bis jetzt
ſich nicht verändert hat und trefflich dient

gaate des Planeten von Neuem zu bere
ſtimmen Beobachtungen zu dieſem Zweck ſind bisher angeſtellt
worden in Mos

ſpäter weiter nach Pegli in Jtalien
reich verſammelte Publikum br
eine kurze Pfeife rauchte ein Hoch aus worauf dieſer freundlich

zebra Frankfurt a M geſtört iſt Dieſe2 anders als ein Verſuch aufgefaßt werden

jeſer Linie durch den auferlegten Zwang eines
u veranlaſſen den durchgehenden
Wetzlar zu benutzen Dieſe von der Staglsbahn Verwaltung
eanſpruchte Ansnahme Stellung erſcheint als eine Benachtheili
jung nicht allein des Berlin Anhaltiſchen und Thüringiſchen
FiſenbahnUnternehmens ſondern auch des Publikums weil es
icht mehr ohne erſchwerende Bedingungen für die eine Route

inzuerkennen den nach Frankfurt einzuſchlagenden Weg wählen
Jann Die Angelegenheit hat eine über den einzelnen Fall hin

usgehende prinzipielle Bedeutung es iſt indeß wohl nicht zu
öffentlichen Arbeiten eine geeig

nete Remedur eintreten laſſen wird

Maßregel kann
die Paſſagiere
Wagenwechſ ls

Zug der Staatsbahn Berlin

Meteorologiſche Station e

29 Jan 10 U Ab 30 Jan 8 U Mrg

390 Jan 6 Uhr früb Keine Veränderung Das Barometer
ſtieg im Laufe des oeſtrigen Tages wiederum iſt aber übernacht
wieder ein wenig gefallen 75,9 Der ſchwache Südoſt hält noch
an Der Himmel wolkenlos Therm 5 R Thaupunkt nach

dem Klinkerf Hygrom 8,1

29 Jan 8 Uhr morgens Jm mittleren Europa hielt das

Die Oſtküſte von

Jm Norden batte die
ewonnen Haparanda

los Memel 7 Südoſt leicht heiter Hamburg 9 Südoſtſtilk wolkenlos Berlin 7 Südoſt leicht wolkenlos Breslau 5
Sübdoſt ſtill wolkenlos Wien 5 Südoſt leicht bedeckt Mün
chen 12 Oſt leicht wolkenlos Kaſſel 11 Oſt ſchwach wol

Zu dem Erdbeben welches die Bewohner der Vorderpfalz

Am folgenden Morgen folgte

Der Jupiter der größte Planet unſeres Syſtems iſt gegen

Morgenhimmel Dieſer Planet hat bekanntlich zwei Aequa

die Umlaufſsge
chnen und zu be

kau Potsdam Glasgow und Florenz

Provinzial RKachrichten
Sangerhauſen 29 Jan Soeben 12 Uhr 36 Minuten

mittags traf der Kronprinz mit dem von Berlin kommenden
us ſeinem Salonwagen ausſtieg

Perron verſammelten Publikum aufs Freudigſte
Nachdem der Schnellzug von Halle eingetroffen und

er hohe Herr
uf nach Weſten

n Der deutſche Kronprinz traf
Min hier ein und reiſte 4 Minuten

Das am Bahnhofe zahl
achte dem Kronprinzen welcher

t Nordhauſen 29 Jan
heute Mittag 1 Uhr 35

dankte und grüßte Der Zug wurde vom Regierungsbaurath
Schwabe geleitet Unſere Stadt iſt in vergangener Nacht
einer ſchweren Kataſtrophe entgangen Jch meldete Jhnen in der
Nacht bereits daß um 11 Uhr in der an der Sundhäuſer Straße
und Caſſeler Chauſſee dem Hotel Prinz Earl gegenüber
gelegenen Spritfabrik von Sturm Co Feuer ausge
brochen ſei Das Apparathaus das Keſſelhaus und das Lager
haus ſind abgebrannt das Wohnhaus gerettet In dem letzteren
wohnt außer dem Firmeninhaber Lieutenant Carl Siurm der
Zandgerichts Präſident Holtze welcher beim Ausbruch des Brandes
ſich auf einer Soirée befand Den Anſtrengungen der beiden
Feuerwehren gelang es 25 Faß Sprit aus der Niederlage zu
ſchaffen ehe dieſe brannte ſowie nach 2ihſtündiger Thätigkeit
das Feuer welches bis 8 Uhr beute früh brannte zu localiſtren
und ſo eine furchtbare Kataſtrophe zu verhüten Die Apparat
führer Bebrie und Kroneberg wollen einen dumpfen Knall gehört
haben worauf erſterer nach der Straße lief B aber nach dem
Keſſelhauſe das er in Flammen fand Nur mit ſchwerer Mühe
und vielen Brandwunden vermochte er ſich zu retten Man
meint es ſei ein Gasrohr geſprungen

Wittenberg 29 Jan Der geſtern abend 10 Uhr von
Berlin kommende Courterzug erlitt kurz vor der Einfahrt in
den Bahnhof einen Radbruch an der Locomotive der aber
el e längeren Aufenthalt keine weiteren nachtheiligen

olgen hatte
Schkeuditz 28 Jan Drei Brände an

Heute Vormittag gegen 11 Uhr brannte es in einem Hintergebäude
der Paradiesgaſſe Die dort wohnenden K ſchen Eheleute waren
früh auf Arbeit gegangen und hatten die Kinder in der ver
ſchloſſenen Wohnung unbeaufſſichtigt zurückgelaſſen Dieſe hatten
mit Schwefelhölzchen geſpielt und damit das Bett ec angezündet
Wäre der Vater nicht ganz zufällig zu ungewöhnlicher Stunde
nach Hauſe gekommen ſo häkten die Kinder unfehlbar erſticken
müſſen denn die Stube war bereits voller Rauch Das Bett
und mehrere Wirthſchaftsgegenſtände waren verbrannt Die
Feuerwehr war alarmirt doch war das Eingreifen derſelben
nicht nöthig Kurz vorher fand in einem andern Hauſe ein
Eſſenbrand ſtatt und heute Abend noch brach in der Läuterei

es ſRen Stadtmühle Feuer aus welches 50 Felle c
rte
r Merſeburg 29 Jan Verſchiedene der hieſigen BretzelJungen haben ihren Geſchaftstreie zu enge befunden und ſich

in letzter Zeit vereinigt um neben dem Verkaufe ihrer Waare
das Geſchäft des Annectirens leicht transportabler Gegenſtände
u betreiben Durch Entwendung eines Reißzeuges wobei der
häter ertappt wurde waren die Herren Lehrer aufmerkſam
eworden und haben bei einer dieſerhalb angeſtellten Unter
uchung eine ganze kleine Gaunerbande ermittelt Dieſelben

verkauften die geſtohlenen Gegenſtände entweder ſelbſt zu einem
Spottpreiſe oder lieferten ſie an eine Frau ob welche für ihre
weitere Verwerthung ſorgte Bei letzterer ſo wie auch im Beſitze
er Jungen wurden noch verſchiedene Portemonnaies Notiz

bücher Meſſer Bonbonxieren ſogar eine Keffemühle vorge
funden Das Weitere wird wohl die Polizei biſorgen

einem Tage

verein wurden ukeſtern Abend bei rer
Kalklicht eine Reihe Bilder von der Pariſer

die großes Intereſſe erregten

Jn der Umgebung von Holberſtadt ſchießen die Zucker

r Gasbeleuchtung
usſtellung gezeigt

57 Gewinne von 1500 M auf Nr 338 1976 2413 6775 655110445 13892 14130 14631 Ta 16842 18220 19151 19942 20271

26555 27564 27612 283416 30260 30415 3 558 3 620 31033 32409
32858 35165 38213 42560 41156 45704 49635 49286 49395 5249
52832 54612 55070 55832 57113 58371 59675 60310 61182 61783
64225 64671 66127 72961 74030 7829 79471 79526 81712 83 90fabriken wie Pilze aus der Erde Behufs Beſprechung eines

neuen Projets waren am 28 d in Halberſtadt wieder eine
größere Anzahl Grundbkeſitzer verſammelt Vertreten waren
Halberſtadt Kl Quenſtedt Sargſtedt Ströbeck Wehrſtedt
Karsleben und Emersleben Herr Occonom Bieber Klein
Quenſtedt führte den Vorſitz Ein proviſoriſches Comite wurde
eingeſetzt welches in einer wächſten Montag ſtattfindenden neuen
Verſammlung über die Hauptfragen Höhe des Capitals Bau
platz zu lieferndes Rübenquantum c referiren ſoll

d Bernburg 28 Jan Am vergangenen Montage fand vor
der Strafkammer des herzogl Amtsgerichts die öffentliche
Hauptverhandlung gegen den Kaufmann und Hoflieferanten
Rienecker von hier ſtatt wegen wiederholten Betrugs im
Geſchäfteverkehr mit dem Publikum Die Verhandlungen zu
denen eine Menge Zeugen zugezogen waren dauerten mit zwei
ſtündiger Unterbrechung von vormittags 10 bis abends 8 Uhr
und endigten mit der Verurtheilung des Angeklagten der übrigens
zwei Rechtsanwälte zu Vertheidigern hatte zu 6 Wochen Ge
ſängniß und 300 M Geldſtrafe zwei Lehrlinge wurden wegen
Beihilſe zu je 5 Tagen Gefängniß verurtheilt Bemerkenswerth
i die Art wie s Ausübungen von Geſchäſtsvortheilen bei
der Staatsanwaltſchaft bekannt geworden ſind Der eine der Lehr
linge hatte nämlich R vor etwa Jahresfriſt um einen Haſen
beſtohlen und denſelben ſeinen auswärts wohnenden Eltern über
ſchickt der Diebſtahl wurde von R entdeckt und von demſelben
zur Anzeige gebracht ſodaß der Lehrling zu einer mehrtägigen
Geſängnißſtrafe verurtheilt wurde Als Gegendienſt hierfür
zeigte der beſtrafte Lehrling nunmehr bei der Polizei an daß
im R ſchen Geſchäfte das Publikum welches Fiſche kaufte ſchon
ſeit längerer Zeit dadurch übervortheilt werde daß die eine
Schaale der Fiſchwaage hohl und oben durchlöchert ſei ſodaß ſie
ſich beim Abwägen der Fiſche mit Waſſer fülle und die Waare
ſomit außer dem eigentlichen Gewicht noch ein Mehrgewicht von
ga Pfund repräſentire Eine andere Anklage gegen R betraf
den Verkauf ſchlechter und verfälſchter Butter R hatte nämlich

h

unter Benutzung von Butten formen der Domäne Bründel ein
Gemenge von minderwerthiger ſogen Faß und anderer Butter
als gute Bründelſche Butter verkauft Die Stücken dieſes Ge
mengſels wogen außerdem 16 Gramm weniger als die guten
Bründelſchen deren Detailverkauf R gleichfalls beſorgte Für
dieſes Jahr ſind die Ausſichten für den größten Theil der
arbeitenden Bevölkerung recht günſtige inſofern da z B
Neubauten in großer Anzahl vorgenommen werden Mit dem
Abreißen der abgebrannten Mühle iſt ſchon vor einigen Wochen
begonnen Das alte Kreisgerichtsgebäude ſieht dem gleich
Schickſal in allernächſter Zeit entgegen die in demſelben gegen
wärtig noch wohnenden Beamten haben Anweiſung erhalten ihre
Wohnungen innerhalb der nächſten vierzehn Tage zu räumen

Vermiſchtes
Ein neues Grubenunglück Kaum hat ſich das Grab über

die Opfer der LeycettGrubenexploſion geſchloſſen ſo wird auch
ſchon wieder von einem neuen bverichtet diesmal aus Minden in
Weſtfalen Jn der unweit der Stadt liegenden Kohlenzeche

Meißen wurde am 29 früh die ganze angefahrene Mannſchaft
durch ſchlagende Wetter verbrannt Bis nachmittags 1 Uhr
waren 10 Todte und 9 Verletzte zu Tage gefördert 5 Mann
fehlen noch und befinden ſich vorausſichtlich todt in der Grube
Jammer wieder ſchlagen in den Kohlengruben die Wetter ein
und ſpotten aller Maßregeln der Vorſicht Wenn ſich das neue
Unglück auch nicht ganz ſo groß darſtellt wie das vom I Dec v J
in Zwickau wo in einer Kohlengrube 89 Perſonen das Leben
verloren ſo iſt es immerhin das bedeutendſte das ſeit langer
Zeit ein preußiſches Bergwerk betroffen hat

Bahnhofsbrand Telegraphiſch verlautet daß in der Nacht
des 28 zum 29 d ein erheblicher Brand des Bahnhofs gebäudes
in Salzburg ſtattgefunden hat Das Feuer hat den Mitteltract
vollſtändig zerſtört die beiden Seitentheile gelang es zu retten
Der Schaden wird auf ca 60,000 Fl geſchätzt

Augenentzündung durch zu enge Halskragen Der Augen
arzt Prof Dr Förſter in Breslau hat bei der jüngſt vorgenom
menen Unterſuchung eines Augenleidenden konſtatirt daß die
Entzündung von dem Tragen enger Halskragen herrühre und
hat hierbei erklärt daß er in ſeiner Proxis ſchon Hunderte
von Fällen zu verzeichnen habe in welchen die Augenkrankheit
von enger Halsbekleidung hergerührt habe Der Patient ſoll
mit dem Tragen weiterer Halskragen ſein Augenleiden factiſch
verloren haben

Der Prozeß wegen Ermordung des Fräulein Schack in
Stettin über welche wir ſ Z eine Mittheilung brachten hat

mannung und den Soldaten gerettet worden ſei
T Der Lachs in Auſtralienſ Nach vielfachen mißlungenen Ver

ſuchen eines in Auſtralien lebenden Engländers deutſche Lachsbrut
in auſtraliſchen Flüſſen einzudürgern brachte wie man uns ſchreibt
der Engländer endlich mit unſäglicher Mühe eine Quantität befruch
teter caltforniſcher Lachsbrut glücklich nach dem Jackſon Ereek
Nun hat man bereits in dieſem Fluß einen 2 Pfund ſchweren
Lachs gefangen der ſich als außerordentlich ſchmackhaft erwies

Feuergefährlichkeit des Celluloid Wie nothwendig und be
herzigenswerth unſere erſt neulich ergangene Warnung in Be
treff der aus Celluloid hergeſtellten Galanteriewaaren geweſen
wird jetzt von einem Vorfalle in Zittau illuſtrirt Ein dortiges
Mädchen trug einen roten Celluloidpfeil in den Haaren kam der
ylamme mit dem Pfeil zu nahe und Pfeil und Haare brannten
ichterloh Das Mädchen hatte beinahe alle Haare eingebüßt

Der Untergang der Welt Eine Vrophezeihung des
Noſtradamus lautet

Quand Georges Dieu erucißiera
Que Mars le ressuciteva
Et que Sain Jean le portera
La fin du monde arrivera

Dieſe geheimnißvollen Worte in KalenderDaten überſetzt heißen
xJn dem Jahre wo der Charſreitag auf St Georg den 28 April
fällt Oſtern auf St Markus d h den 25 April und der
Frohnleichnamstag auf St Johannes der Täufer in dem

ahre wird das Ende der Welt ſein Nach dem immerwäh
renden Kalender treffen nun alle dieſe Coincidentien im Jahre
1886 ein Es ſteht übrigens zu erwarten daß Noſtradamus ſich
auch hierin verrechnet hat

n

Lotterte
Berlin 29 Jan Bei der heute fortgeſetzten iehung der4 Klaſſe 161 königl preußiſchen Klaſſenlotterie e
3 Gewinne von 15,000 M auf Nr 24670 31562 814302
3 Gewinne von 6000 M auf Nr 5154 35666 35886Nordhauſen 29 Jan Hier iſt geſtern in einer armer

Familie der höchſt ſeltene und merkw
daß zwei Kaninchen einem zwei Mo
in der Wiege lag den rechten N
des rechten Ohres abgefreſfe

nate alten Kinde welches
aſenflügel und die Muſchel
n haben Jm Gewerbe

ürdige Fall vorgekommen 42 Gewinne von 3000 M auf Nr 508 8326 10006 16791
18154 19968 21013 21317 21471 22290 23703 26268 27013 27343
30376 31065 35434 37956 39817 43566 44494 45103 45386 47870

Jan Febr 61,5 Febr März 61,5 MärzAp

90248 92801
76 Gewinne von 609 M auf Nr 909 3812 4594 5928 9422

10611 10715 14202 14805 15850 16069 20146 20516 22556 23339
23502 24173 25870 26925
2312 37149 37288 38110

29196 30661 30887 32970 35435 35869
38563 38661 39150 39891 41045 42380

3187 43249 43698 46493 47156 48306 49227 50359 51356 5 805
52059 52971 53169 53803 53866 58579 60769 61917 62443 62971
94389 65389 67920 70836 72320 74340 75217 75496 75741 76019
37 76992 79580 81765 83926 84186 84994 85976 93149 94264

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Jan Feſt war wie telegraphiſch

gemeldet auch die Deviſe der heutigen Börſe und ſteigende Co ſe
waren die Folge Jn Wien wurde es als ein Ereigniß auf
gefaßt daß dort der Cours für Credit 300 erreichte Large
konnte er ſich indeß nicht hierauf halten ſondern mußte dem
Angebote wieder etwas weichen Hier lagen von allen auswärtigen
Plätzen günſtige Meldungen vor Jn erſter Lime waren Ober
chleſiſche lebhaft Jnzwiſchen dementirte Verſtqailichungsgerüchte

ſteigerten den Cours um ca 4 Proc Jm A ſchluß an dieſel en
waren auch Bergiſch Märkiſche b ſſer und in gutem Verkehr

Es traten ferner durch lebhafte Umſätze ruſſiſche Anleihen und
vor Allem ruſſiſche Südweſtbhn hervor Ruſiſche Anleihen und
öſterreichiſchungarifche Renten waren feſt letztere heute nicht
beſonders lebhaft Kredit überſchritten etwas den geſtrigen
2 Uhr Cours welchen Lombarden behaupteten letztere gaben aber
gegen die 2 Uhr Notirung 1,50 M nach Franzoſen vernach
läſſigt und matter Auch Galizier und Nordweſtbahn fanden
wenig Beachtung Laura und Dortmunder wurden ziemlich gut
gehandelt und überſchritten den geſtrigen 2 Uhr Cours Rumänier
in gutem Verkehr und 0,65 Proc ſteigend Banken ruhig aber
höher als geſtern Vorherrſchende Geldknappheit und hohe Reports
beeirträchtigten fortdauernd die Entwickelung des Geſchäfts und
übten im weiteren Verlaufe der Börſe einen Druck anf die Courſe
aus Kreditaktien zogen ſogar per Februar an Oberſchleſiſcke
gaben nach auf die vom Vorſitzenden des Verwaltungsraths der
Oberſchleſiſchen Bahn telegraphiſch erfolgte Dementixrung des
Gerüchts über Verſtaatlichung der Bahn Schluß ziemlich feſt

Halle 29 Jan Mehl Börſe Weizenmehl 00 17,09 bis
17,75 do 0 16,00 16,50 Roggenmehl 0 14 00
bis 14,50 do 0/1 1350 14 00 M Futtermehl 7,50 8,00
Roggenkleie 575 6,25 Weizenkleie f 5,50 6,00 Wei

en zenſchaalen 5,00 5,25 M Haidemehl 15,50 16,00 M
Magdeburg 29 Jan Landweizen 210 22 Rauhweizen 197 207 Roggen 174 188 Chevaliergerſte 200

225 Landgerſte 175 185 Hafer 148 156 M per 1090 Klgr
Kartoffelſpiritus Locowaare ohne Angebot Termine

matt Loco ohne Faß 61,5 ab Bahn 62,0 o Da
AprilMai 625 M MaiJuni 63 M rer 10,000 9 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M per 100 Liter Rübenſpiritus
matt Loco 59,5 M

Leipzig 29 Jan Weizen netto loco 228 231 M bz Roggen
neito loco 185 190 M bz fremder 180 184 M bz Gerſte nette
locs 168 190 M bez Hafer netto loco 143 147 M bezMais netto loco rumäniſcher 160 M bz amerikaniſcher 153
M bez Raps netto loco 230 240 M B per lo
Rapskuchen netto loco 14 M Rüböl netto loco 54,00 M
bz per Jan Febr 54,00 M per Febr März 54,00 Me e 100 Kilo ver 10,000 Liter ohne Faß loco 59 90

Breslau 23 Jan Weizen pr April Mai 221 RoggenJan Febr 169 pr April Mai 173 MaiJuni 174,50
Rüböl r Jan Febr 53 50 pr April Mai 53 pr MaiJuni
miae e a 100 W 105 pr Jan 59,50 pr April

tai 61,50 pr MaiJuni 62
Stettin 29 Jan vBetzen Frühjahr 223 pr MaiJuni

224 Roggen pr Frühjahr 166, pr MaiJuni 166
Rüböl 100 Klgr pr Jan 53 April Mai 54 Spiritusloco 59,20 pr Jan Febr 58,70 Frühjahr 60,30 Petroleum
pr Jan 8,60

Koln 29 Jan Weizen hieſfiger loco 23 fremder loco
22,50 pr März 23,35 pr Mai 23,45 Roggen loco 18,50
März 17,20 pr Mai 17,30 Hafer loco 1450 Rüböl loco
29,50 pr Mai 28,90 Oct pr 29 70

Berliner Vörſe vom 29 Januar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationennun ſeinen ernſten Abſchluß gefunden Der Angeklagte Schorn U VI 160ſteinfeger Neumann wurde am 27 vom Gerichtshofe nachdem n c 9 5 i Joh Brg Mark P
die Verhandlungen mehreremale vertagt worden waren zum do o o 98 50 ba a do vt 10310Tode wegen Mordes 8 Jahren Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt 310 StaetsSch Sch 93 90 bz 600 do IX 105 50 b
und Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt Neumann hörte rm Anleihe 1855 144,60b3G 4 Berl Anhalt 102 25bzB
das Erkenntniß mit ſtumpfer Gelaſſenheit an ur u Neum Pfobr 93,508 4 ver Magb F 100 50bz

Kriegsſchiff untergegangen Gerüchtweiſe verlautet aus Sächſ Pfandbr 450 Berl Stettin gar IV 101,29 G
Odeſſa daß ein Kriegsſchiff mit 2000 Rekruten an Bord in den Sächſ Rentenbr 40 99,20bz do VII 10100bG
kaukaſiſchen Gewäſſern geſcheitert und Niemand von der Be Goth r Pram Pfvhr 118 0063 410 CölnMind VI 100,506

Deutſch Gr C B Pfdbr 106 00bz
Preuß 50 Bod Pfdbr 105,25 G

do Central do 112,50 G
do Hyp Act do 102,00b G

Ruſſ BodenCr do 79,20 bz
do Central do do 78,00 bzB

Amerik Bonds 50fd 101,00
Oeſt Pap Rente 61,50 bz

do Silber Rente 62,50 bz
Jtalieniſche Rente 81,00 bz G
Rumänier 80
Ruſſ Engl 590 1872 87,50bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 95,25 bzG
Berlin Anhalter 99,00 bzG
BerlinGörlitzer 24,80 bzB
Berlin Hamburger 192,50 6
Berl Potsd Magdb 97,60

CölnMindener 146,75 bz

r 24,20 bzagdb Halberſt 145,25 bzG
do Stamm Pr B 88,25bzG

ob aſchleſſche oe eſiſche A u C 172,25 ba
do Lit B gar 144,00 bzG

Kaſchau Oderberg 53,75 bz
Thüringer Iit A 152,60 b

do Lit B gar 96 75
do

Saalbahn St Pr 43,00 bzG

do

bzs

Rumänier 46 99 bz

Saale Halle 29
Calbe 29 Jan

Unftrut
Obexh 1,532

50515 54349 55064 55588 56275 58202 65953 67359 67408 67904
74146 75895 76049 76220 76692 78102 80115 93377

Elbe 29

41
41

o Thüringer IV S 103,00B

Lit C gar 104,25 bz

4 HalleSor G gar 103 60bz
419Mgdb Leipz A 101,10 G
400 do do B 98,00 bz
5 o MainzLudwh 76 105,40bzB
41000 Oberſchl H 103,25 bzB
4 do 1879 103,40 G

do Coſ Odbg 102,70 G
59 Kaſchau Oderberg 74,80 bzG

4 h RechteOderufer 102,90 B
410 Reiniſche 100,60 G

Rhein Nahe gar 103,25B

4 do V S 103,00B
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 144 10 bzG
DiscontoComm 192,25 bz
Leipz Credit Anſt 144,40 bz
Magdeb Privatbank 115,00 B
Meininger Credit Bk 98,70bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 161 00 bzG
Sächſ Bank 114,09 bzG
Schleſ BankVerein 109 90 bz
Weimariſche Bank 85,25 bzG
Deſſauer Gas 154,00 bzB
Kön u Laurahütte 136,75 bz
Bhnix Verg 95,00 bzG

o Lit B 56,50 b G
Dortmunder Union 16,90 bzB

Oeſt Südbahn Lomb 163,00 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Jan Ab Unterh

Trotha 29 Jan Unterh 2,3 30 Morg 2,2
Unterh 10

Artern 29 Jan Ab am Wrücken Pegel 60
Jan Magdeburg am Pegel 21 Torgau 0 80

Bochumer Gußſtahl 97,50 bzG
Hörd Hütten Verein 90,00 b G

r 30 Morg 2,20

Wittenberg 1,26 Roßlau 0,73 Barby 52 Dresden 28 Jan 1,06
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halte beſtens empfohlen Neue Muwſikalien mit höchſtem Rabatt

Für Confirmanden
empfehlen wir Als ganz beſonders billig

Fiſzröcke von reinwollenem Filz in größter Auswahl von 1 75 4
Steppröcke von feinſte Wollatlas mit breiter Bordure 3
Nöcke von reinwollenem Köper Flanell elegant languettirt 4
Weiße Unterröcke in großartiger Auswabl von 1 50 4
Beinkleider vom ſchwerſten Dowlas mit Spitzenbeſatz 1
Elegant geſtickte Batiſt Taſchentücher von 40 4

h iu d h Facons von 50 7 n Eleganteſten
einleinene Taſchentücher h Dtzd vorDas Neueſte in Nragen ar Manchetten ſeidenen Shawls

SpitzenShawls Kleider Mulls geſtickten Streifen Chemiſettes
Oberhemden Shlipfen Cravatten Strümpfen u ſ w

zu den billigſten Preiſen
Unſere anerkannt guten

Dowlas Wäsche Fabrikate
zu bekannten billigßen Preiſen

Allgem Deutsches Convum Geychäft
II Große Ulrichsſtraße II

Keine runden Rücken mehr
Kein Herr keine
Dame kein Kind
mehr mit krum
mem Rücken bei
Gebrauch des

M patent Amerik
Hoſenträgers

Dieſer Träger beſitzt
durch ſeine eigenthümliche
Form olle Vortheile für
die Schultern ſowohl als
Unterrockträger bei den
Damen wie als Hoſen
träger bei den Herren
Er erweitert die Bruſt
und ermöglicht ein freies
Athmen kräftigt ſo die
Stimme und ſtärkt die
Lungen und giebt neues
geraer er Zaiettlich g

erner bewirkt er eine ſiattliche Figur und trägt ſiäußerſt bequem ohne die geringe Unbehaglichk it Vor Allem iſt e
unſchätzbarem Werthe bei jungen Mädchen und Kaaben welche noch im Wachs
thum begriffen ſind und welche die Schule beſuchen ſowie bei allen welche
eine ſitzende Lebensweiſe führen

Preis nach Qualität 3 FSs 5 Es 7,50
Verſandt freo gegen Nachnahme von r W Kend all

134 rue de Rivoli Paris Hauptdepot für Frankreich und den Conti
nent Bei Beſtellungen wolle man gefälligſt die Bruſtweite unter den
Armen gemeſſen angeben Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

Wiederverkäufer welche für feste Rechnung den Ver
Kauf für einzelne Städte oler gröesere Districte überneh
men wollen Können sich bei Rudolf Mosse im Oöln meldem

Mein durch viele ovitäten bereichertes Mufikalienleihinſtitut

H Herrmmann Barfüßerſtraße 6

Magdeburger ILehbens Versicher Gevellschaft
W Conceſſionirt 1855

ActienCapital M 6,000Reſervefonds ult December 1878 2527,8 S 7Capital Verſicherungen 63575
und Zins Einnahme jährlich über 2,000,000

isher gezahlte Verſicherungsſumme 9,025,000
Die W aft z n d Anusſt vebens Reunten und Ausſteuer Verſicherungenzu billigen und feſten Prämien erſtere mit und ohne Gewinnanthetl Divi

dende s der Verſicherten finden nicht ſtatt Die im Jahre
1878 an die Verſicherten zur Vertheilung gekommene Dividende betrug 2090
der eingezahlten Prämien welchen Betrag die in dieſem Jahre zur Verthei

lung t r kgtenent e en wirdDie Beleihungs un aufsfähigkeit der Policen trinach i er n t r Peokteen ritt ſWon
it wenigſten cark verſicherte Beamte könnennen v d r e Feſhe i r Wwwe erhalten ren Sienſteautio
erbindlichkeiten der Geſellſchaft weund prempt ten rden anerkanntermaßen ſtets conlant

Zur Ertheilung jeder weiteren Auskunft und zur Aufnahme von Ver
ehernnggsVerträgen ſind ſämmtliche Haupt und Special Agenten bereit

Delieſ o Bl de dent 28ſe Halle aS Kaufm Verd

e e e onFreyburg a u Lehrer Seifert 4 oIZ
Verden hainichen e nern Fevelbef Löbejün Sattlermeiſter r rah

Halle aS Kaufl Gebe Merſeburg Ken dt Baſent
hart MIIer ren n a Wilſgenn

ſowie in Magdeburg O Opfermann General Agent

An nBeontag den 2 Febr er Vorm 10 Uhr
ſoll im Gute Nr I1 zu Holleben bei Halle a/S wegen AufgabeWirthſchaft unter den vor dem Verkaufe bekannt zu machenden r
folgendes lebende und todte Jnventar öffentlich verſteigert werden

1 6 1 r Pferde und zwar 2 braune Siuten 5 und öjährig
r 1 brauner Wallach 7fährig

el älter2 4 Stück Kühe Holländer Race
8 Art und Maſchinen und zwar Dreſch Mäh Drill

ſel Rübenſchneide Getreidereinigunge und Hack Mo
nen ferner 4 Stück 4 Wagen diverſe Pflüge Krümmer

Eggen Ningel und Glattwirthſchaft erforderlichen Gert e ſowie andere zur Land

Montag
ehen feine fette und große mzum Verkauf s r T e

Pflug in Halle Buch G Rolle

Gewerbliche Fortbildungsſchule
Anfangsgründe des Enzliſchen Angemeldeten werden gebeten ſich Sonnabend

den 31 d M Abends 8 Uhr in der Gewerbeſchule eingfteden

Halle den 30 Januar 1880 JDr Richter
e e e e

v 6 F z vMaschinenfabrik Dorge allarz
liefert als Speciatität

Kleine Locomotiven für Anschlussgieise Brehschei
ben Schiebebühnen ferner für Braunkohlengruben Förder S
und Wasserhaltungemaaschinen ete sowie patentirte S
Präcisions Ventil Dampfmaschinen

MWisengifesserei
für BEau und Maschinenguss

Prospecte auf franco Anfragen

Görlitzer Maschinenbauanstalt in Görlitz

CoIIman Steuerung

Ohapeaux mecaniques
Ball Handschuhe für Damen I 6knöpfig
Ball Handschuhe für Herren I DBall Oravattes neueſten Genres empfiehlt

Eharr V o
e II W Sochöttler s

Cigarren

einen grossen Posten in

G reund offerire soweit der Vorrath reicht

Panetelas in 100 St Kst Oonchas de Rexalo in 250 St
à 60 A p M Kst à 48 p MDonchas del Rey in 500 St Kst Regalia Oaballeros in 250 St
à 55 A p M Kst à 48 p AIReinitas in 100 St Kst Bahia in 200 St Kst
à 55 p M à 44 C p MKonopol in 500 St Kst Digarrillos in 500 St Kst
à 55 C P M à 38 A p Mnur in OriginalkKisten

Netto Cassa nur gegen Baarzahlung

Beim olä ä So öttüer
Malle als grosser Berlin 13

Haupt Niederlage für die Provinz Sachsen
Zum Beſten der Scharlach Stiftung

Sonnabend den 31 Janugr Abends 8 Uhr

Grosse Soirés in Neuen Theater
1 Muſikaliſche und theatraliſche Vorträge unter Mitwirkung be

deutender Leipziger und Halleſcher bekannter und beliebter Kräſte
2 Aufſtellung eines Bazar arrangirt von ehemaligen Schülerinnen

und Lehrerinnven
3 Frötzliches Beiſammenſein unter Begrüßung und Erneuerung alter

Bekanntſchaften Frohe Jugenderinnerungen
Es werden hierzu alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler ſowie ge

ehrte Lehrer und Alle welche ſich für obige Stiftung fördernd intereſſiren
ergebenſt eingeladen

Billets hierzu A 50 Pfg ſind bei den Herren Steinbrecher
Jnsper Cigarrenhandlung am Markt Rewumann Cigarrenhbandlung
Promenade und Geiſtſtraßen Ecke Scope Bäckermeiſter Landwehrſtraße 16
Heinharät Kaufmann Brunnenplatz 4 Anchäge Schuhmachermeiſter
Schmeerſtraße 21 ſowie Abends an der Kaſſe zu haben

Das Comité ehemaliger Schülerinnen und Schüler

Vorläufige Anzeige

Cone hMorgen Sonntag den 1 Februar

e W el Concerte
der beliebten Leipziger Onartett und Concert SHänger

Herren Simom Eyle Stahlheuer Gipner Selow
Manss und HankKo

Anfang Z3 l und 7 h Uhr Entree 50 Pfg

Cafſoogarten Trotha
Im Ansehluss an meine frühere Annonce erlanbe ich

mir nunmehr mein zit allem Comfort der Neuzeit einge

Bekanntmachung
Die zu Betheiligung an dem neu zu beginnenden Unterrichts curſus

e lan dere

Sonntag den

Guld Löwe Vortrag Ueber
Zuckerſtoffe

Saale der Volkssehule Schöpfung
von Hayädn

bei Herrn Musikdirector Voretesokäs
Wilhelmaestr 5 I
Dem Buchhalter R Teonning

ſchweren

Nachricht

Montag den 2 Februar er
Vormittags 9 Uhr

werde ich im Peter ſchen Gute zu
Döſel bei Wettin 12 Ochſen 1 Kuh

Schneider
Gerichtsvollzieher in Eisleben

S Tanz Unterricht SW nach einer leicht faßlichen Methode cee
Wie und Donnerstag in der Ka
WilhelmsHalle Honorar billigAnmeld t u kl Sandberg 5

b ägeJ F Schäfer
Halle a/S Dachritzgaſſe 2

Damenkleider Handlung
Brüderttraße Nr 4 2 Tr

Zimmer Nr 4

StadtTheater
Sonnabend den 31 Januar 1880
Vorſtellung im l Abonnement
Haſemann s Töchter

Original Volksſtück mit Geſang in
4 Acten von Arronge

Sonntag nen einſtudiri
Arm und Reich

Große Poſſe mit Geſang in 8 Bldern
von E Pohl

Bier

1 Februar W 8
Anfang Nachm 3/2 Uhr Entree 294
Cröllwitz Vröntcke

Giebichenſtein
Sonntag den 1 Februar Wamzze

Vergnügen

1 Februar ladet freundlichſt ein
G um mmel

Zum Ball Sonntag den 1 Februar

Der Kriegerverein
zu Niemberg

TocohnikKer Vorein
Sonnabend d 31 Januar Abds 8 Uhr

lichſt ein

Der Vorſtand

Sing Acacdemise
26 Uhr Vebung für Wamem im

Anmeldung neuer singender Mitglieder

er Voratameä

zu Oppin zu ſeinem Wiegenfeſte ein
dreimaliges Hoch daß das Gut wackelt
und der Plinſenberg zittert
reren ern ren

Familien Nachrichten

ſer

cent JWagen aternen
von 5 bis 50 Mk ſtets großes

z Lagere Fabrik für Wagen Geſchirr 5
eſchi

VaterSonnabend SchlIachteſest
Restaur Stadt Berlin

Augenehme Localitäten hoch
feines Lager u Ohlmbacher

zur koſtenfreien Penutzung

Jm
Krug z grünen Kranze

COonCGer
da h

V Becker
Giebichenstein
Zum Tanzvergnügen Sonntag den

imiacdleamg
im Hartding ſchen Locale ladet freund

Sonnabend den 31 Januar Abd

1 Kalb 96 Wispel Kartoffeln etwas
Getreide Wagen Pflüge Eggen und

S Wirthſchaftsgeräthe ſowie einige
I Mobilien öffentlich meiſtbietend ver

W ſteigern 3
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Leiden mein lieber
Ohristoph RKeinrich Schimpf
im 58 Levensjahre
Wilnel mine Schimpf geb Kunth

TodesAnzeige
Statt beſonderer Wieldung

Freunden und Verwandten

Halle a/S den 29 Januar 1880

TodesAnzeige

richtetes Local dem geehrten Publikum zur gefälligen
Benutzung bestens zu empfehlen und nden die Erötrnungs
Feierlichkeiten verbunden mit

Ball Militairmusik
am Sonntag don I Februar cr Nachmittags 34 Uhr in
dem festltoh decorirten Saale statt

W BüchnerSpeisen à Ia carte zu jeder Tageszeit
Holle Druck und Verlag von Otto Hendel

anzeigen
Löbejün den 29 Januar 1880

Carl Vlemming und Frau
Marie geb Scheffler

W König in Halle

Mit Peilage

Geſtern Morgen 9 Uhr verſchied nach
Mann

Halle a/S den 30 Januar 1880
h

zur

daß der Rentier J e
Wever geſtern Abend ſanft ent
ſchlafen iſt

Die Hinterbliebenen

Heute morgen 26 Uhr verſchied nach
kurzem Krankenlager unſer innigſt g
ſiebtes Carlchen im Alter von 2 J
o Monat was hiermit tiefbetrü t

ſicher

e

S S

3

2 2 2

gräbn
ſind
Erkr
erſtre
bohe
Ehre
und t

u ſtellen
Für den Inſeratentheil verantwortlich

loſigkfand

da ß d

terſtü
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